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S
eit nun schon über drei Jah-
ren veranstaltet die Stiftung 
Zukunft Berlin Lesungen mit 

Berliner Künstlern in brandenburgi-
schen Dorfkirchen. Im Zentrum der 
Idee stehen die Kirchengebäude, die 
in Brandenburg nicht zuletzt durch 
die Initiative ihrer Bewohner zu neuer 
Schönheit gekommen sind. Diesen 
geben Persönlichkeiten des Berliner 
Kulturlebens die gebührende Ehre, die 
sich darüber freuen, die reiche Kultur-
landschaft vor ihrer Haustür besuchen 
und dort auftreten zu können. 

Eingeladen zu den Veranstaltungen 
sind vor allem Bewohner der jeweiligen 
Dörfer und der Region. Eingeladen sind 
aber auch Berlinerinnen und Berliner. 
Denn: Noch viel zu wenig begegnen 
wir uns in unserer gemeinsamen Re-
gion Berlin-Brandenburg; noch viel 
zu wenig nehmen wir die fabelhaften 
Attraktionen der Hauptstadt und ihres 
Umlands gegenseitig wahr. Wir wol-
len mehr Kenntnis voneinander, mehr 
Sympathie füreinander und mehr ge-
genseitige Achtung. Dafür bringen 
wir das ins Spiel, worauf die Region 
stolz sein kann: In Brandenburg sind 
dies nicht zuletzt die zahlreichen ein-
drucksvollen Dorfkirchen. Aus Berlin 
kommen bekannte Theaterschauspieler 
und Künstler und lesen, was uns alle 
verbindet: Zumeist sind es Texte von 
Theodor Fontane. 

Unter anderem besuchten wir in 
den vergangenen Jahren Lindow mit 
seiner verwunschenen Klosterruine, 
Friedersdorf mit Preußens wohl be-
rühmtestem Grabstein für Friedrich 
Adolf von der Marwitz, die gewaltige 
Schinkel-Kirche in Straupitz und das 
einzigartige Ortsensemble im uckermär-
kischen Wolfshagen mit der neugoti-
schen Kirche und der Königssäule, die 
an die Stein-Hardenbergschen Refor-

men erinnert. In dem kleinen Dorf 
Mansfeld lauschten wir Texten des im 
dortigen Pfarrhaus geborenen Dichters 
Gottfried Benn und im benachbarten 
Steffenshagen wurden wir mit dem 
„Nationalgericht“ der Prignitz – Span-
ferkel mit Knieperkohl – empfangen. 
Auf die Veranstaltungen in diesem Jahr 
sind wir bereits neugierig… Die Stif-
tung Zukunft Berlin arbeitet an Ansät-

zen, die die Gemeinsamkeiten der Re-
gion Berlin-Brandenburg in den 
Vordergrund stellen. Berlin und Bran-
denburg sind politisch, kulturell und 
wirtschaftlich aufeinander angewiesen. 
Im Rahmen der Lesungen in Dorfkir-
chen möchten wir uns als „Nachbarn 
bei Nachbarn“ auf gleicher Augenhöhe 
begegnen und miteinander ins Ge-
spräch kommen.

„Nachbarn bei Nachbarn“

Dr. Volker Hassemer war 
langjähriger Senator für 
Stadtentwicklung und 
Umweltschutz in Berlin.  
Er ist Vorstandsvor- 
sitzender der Stiftung 
Zukunft Berlin.
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Die Termine 2016: 
24. April – Dorfkirche Zernikow (OHV)
29. Mai – Stadtpfarrkirche Buckow (MOL)
12. Juni – Stadtpfarrkirche Heilig-Kreuz Ziesar (PM)
28. August – Stiftskirche Neuzelle (LOS)
25. September – Wendisch-Deutsche Doppelkirche Vetschau (OSL)
23. Oktober – Stadtkirche St. Lambertus Brück (PM)
20. November – Dorfkirche Demerthin (PR)

 
Beginn ist jeweils um 14 Uhr. Der Eintritt ist frei; um Spenden für die 
jeweilige Kirche wird gebeten. In der Regel gibt es nach der Veranstaltung 
eine Kaffeetafel.

Stiftskirche Neuzelle (Oder-Spree): Gastgeberort der Lesungen am 28. August;  
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